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reichiſche Militärſtatiſtik

Hälle Freitag
Telegr Depeſchen der Saale Zeitung

Petersburg 21 März Jm ruſſiſch türkiſchen Friedens
wird unter Anderem beſtimmt Montenegro

erhält Gatzkow Bihſo Roſhai Nikſik Spuz Podgoridza
Zabliak Die Schifffahrt auf der Boyana wird durch
eine europ Commiſſion geregelt Die Serben werden das
jenige Gebiet räumen welches bei der Türkei verbleibt
Rumänien wird ſeine Rechte auf eine Kriegskoſtenentſchädigung
geltend machen die zwiſchen Rumänien und der Türkei feſt
zuſtellen ſein wird Bulgarien wird ein autonomes Tribu
tär Fürſtenthum bilden mit chriſtlicher Regierung und
nationaler Miliz Jm Falle einer Vacanz des Thrones wird
ein neuer Fürſt von Bulgarien nach den im Vertrage näher
angegebenen Beſtimmungen gewählt werden Die ütürkiſcheSeggſche walachiſche Bevölkerung ſoll an den Wahlen theil

nehmen ein beſonderes Reglement wird den Rechten derſelben
Rechnung tragen Die Pforte wird über das Kriegs
material von Schumla und Varna verfügen Die Occupa
tion struppen unterhalten ihre Verbindung mit Rußland
über Rumänien Varna Burgas Nach den Durchſchnitts
einnahmen Bulgariens wird der Tribut berechnet werden
Die Muhamedaner behalten ihr Eigenthum ſelbſt wenn
ſie Bulgarien verlaſſen Commiſſionen ſollen über
ſolche Eigenthumsfragen entſcheiden Nach Ablauf von zwei
Jahren ſoll das bis dahin nicht reclamirte Eigenthum ver
kauft der Erlös daraus zum Beſten der Wittwen und Waiſen
verwendet werden Die von der Türkei an Rußland abzu
tretenden Gebietstheile ſollen 1100 Millionen Rubel repräſen
tiren Außerdem hat die Türkei an Rußland 300 Millionen
Rubel baar zu entrichten Näheres über die Zahlungsweiſe
dieſer Summen ſoll ſpäter vereinbart werden Die Dardag
nellen ſollen ſowohl im Falle eines Krieges wie im Frie
den für die Handelsfahrzeuge der neutralen Mächte geöffnet
bleiben Die Pforte ſoll fortan im Schwarzen Meere keine
fictive Blokade errichten dürfen Die ruſſiſchen Truppen
haben die von ihnen in Aſien beſetzten Gebietstheile innerhalb
ſechs Monaten vom Tage des definitiven Friedensabſchluſſes
an zu räumen

Deutſches Reich
Die Gewerbeordnungs Commiſſion hat die Be

ſtimmung über die facultativen Arbeitsbücher abgelehnt An
genommen wurde bei S 125 der Antrag Helldorf wonach wer
als Lehrherr Lehrlinge ausbilden will in ſeinem oder einem
verwandten Gewerbe mindeſtens 3 Jahre lang als Gefelle oder
Gehilfe gearbeitet haben muß ferner der Antrag Hertling
der eine freie Zeit zum Beſuch des Gottesdienſtes für Lehr E
linge an Sonn und Feſttagen fordert

Bei dem Großherzoglich mecklenburgiſchen Füſilierregiment
Nr 90 welches in Roſtock und Wismar garniſonirt iſt eine
Unterofficier Unterſtützungs Kaſſe gebildet worden die
den Zweck hat den in den Civilſtand übertretenden Unterofficieren
dieſen Uebertritt zu erleichtern ihnen z B die Stellung von
Cautionen das Ueberſtehen einer Vorbereitungszeit ohne Gehalt

S wirthſchaftliche Anſchaffungen möglich zu machen Der
Kaſſe welcher von dem Regimentsfonds 5000 Mark überwieſen
ſind iſt die Beſtätigung des General Commandos in Altona er
theilt worden

Großbritannien
Eine Petition gegen die Einführung der Ohrenbeichte

iſt der Königin von Mitgliedern der Staatskirche zugegangen
Die Monarchin wird gebeten den ganzen ihr zu Gebote
ſtehenden Einfluß zur Unterdrückung der dem Gewiſſen und
den Gefühlen Englands als eines proteſtantiſchen Landes ſo
widerſtrebenden Ohrenbeichte aufzubieten Die Petition iſt
mit nahezu einer halben Million Unterſchriften bedeckt

Veilage zu Nr 69 der Saale Zeitung
Unter den Unterzeichnern befindet ſich auch der Maharodſda
Dhnulip Sing ein zum Chriſtenthum übergetretener indiſcher
Fürſt

Jtalien
Die Mittheilung daß Leo XIII auf Anrathen der Aerzte

während der Sommermonate den Vatican verlaſſen und Caſtel
Gandolfo beziehen werde ſcheint ſich zu beſtätigen denn man
erfährt heute daß die Nonnen welchen Pius IX der ſeit
1870 Caſtel Gandolfo fern blieb die päpſtlichen Wohnräume
dort eingeräumt hatte die Weiſung erhalten haben ſich nach
einem anderen Obdach umzuſehen Der LGefangenſchafts
Humbug würde hiermit ſein Ende erreichen

Halle den 21 März
O Die diesjährigen Kreisſynoden müſſen wie nunmehr

höheren Orts verfügt worden iſt unmittelbar nach Oſtern zu
ſammentreten um vor den Provinzialſynoden welche bekanntlich
auch vor Pfingſten abgehalten werden ſollen ihre Vorlagen zu
erledigen wenigſtens die wichtige und unauſſchiebbare Vorlage
betreffend den Synodalkaſſenetat Das Königl Conſiſtorium
hatte vorläufige Etats aufſtellen laſſen und für die einzelnen
Kreisſynoden proviſoriſch genehmigt es bedarf aber einer defini
tiven Feſtſtellung der Kreisſynode welche bisher noch nicht be
wirkt werden konnte weil es an den nöthigen Unterlagen fehlte
Dieſe letztern ſind nun ermittelt namentlich iſt die Repartition
der Summe welche die Provinzialſynode von den einzelnen
Kreisſynoden einzuziehen hat bewirkt worden ſo daß jene Auf
ſtellung und gen des Kreisſynodaletats nunmehr erfolgen
kann Bekanntlich werden die Koſten der Provinzialſynode von
den Kreisſynodalkaſſen beſtritten welche ihrerſeits ihre Beiträge
von den einzelnen Kirchenkaſſen als Gemeinden aufzubringen
haben und nach Maßgabe der Staatsſteuern iſt jene Summe
auf die einzelnen Kreisſynoden von dem Königl Conſiſtorium
repartirt worden ſelbſtverſtändlich auch nur proviſoriſch und vorbe
haltlich der definitiven Entſcheidung der Provinzialſynode Sind
in dieſer Aufſtellung die Koſten der Provinzialſynode auf 35,000 M
veranſchlagt ſo entfällt hiervon naturgemäß der höchſte Betrag
nämlich 2731 auf die Synode Magdeburg demnächſt würde
Erfurt mit 1275 M folgen dann Halle mit 1144 M Ueber
die Aufbringung und Vertheilung dieſer Summe auf die zur
Halliſchen Stadtſynode gehörenden Parochieen wird die bevor
ſtehende Kreisſynode bei Feſtſtellung ihres Etats Beſchluß zu
faſſen haben und es wird auch aus dieſem Umſtand erſichtlich
daß die Synode um die Frage einer kirchlichen Umlage nicht
wird herumkommen können da ſchwerlich alle Kirchenkaſſen in
der Lage ſind die Beträge aus den disponibeln Mitteln zu
decken Ob die Kreisſynoden bei der Eile mit der ſie berufen
worden und der Kürze der Zeit die ihnen vergönnt iſt auch
noch die übrigen Vorlagen welche die Behörde gemacht hat und
unter denen die bereits auf der letzten Synode angeregte Sonn
tagsfrage und auch die ſociale Frage ſich befinden ſollen zur

rledigung bringen werden möchten wir bezweifeln Die lan
des herrlichen Ernennungen zur Provinzialſynode ſollen in kurzer
Friſt zu erwarten ſtehen ob ſie noch unter der Jnitiative des
ſcheidenden Präſidenten Herrmann erfolgt ſind wird das Namens
verzeichniß auf welches man geſpannt ſein kann bald ausweiſen

Die Handelskammer iſt durch die hieſige Kaiſerl Oberpoſt
direction benachrichtigt worden daß laut Verfügung des Herrn
GeneralPoſtmeiſters die im hieſigen Orte Moritzzwinger 13 zu
errichtende dritte Poſtanſtalt am 1 April d J in Wirkſamkeit
treten ſich jedoch nur mit der Annahme von Poſtſendungen
aller Art ſowie von Telegrammen ingleichen mit dem Abſatze
von Poſtwerthzeichen Reichsſtempelmarken und geſtempelten
Wechſelblankets befaſſen wird Eine Ausgabe von Poſtſendungen
hat wie durch eine ſpäter ergangene Verfügung des Herrn
General Poſtmeiſters ausdrücklich beſtimmt worden iſt bei der
neuen Poſtanſtalt nicht ſtattzufinden

Der Vorſtand der Litteraria erläßt die Einladung zu
dem am 30 März auf dem Jägerberge ſtattfindenden diesjährigen
Wintervergnügen für die Mitglieder und deren Familien
angehörigen Anmeldungen ſollen bis ſpäteſtens Freitag den
29 März erfolgen

22 März 1878
Bericht der ſtädtiſchen Commiſſion

über die in Leipzig und Heidelberg gemachten
Beobachtungen in Bezug auf Abfuhr der Fäcalien

mittelſt Tonnen
Erſtattet von Dr Hüllmann

Auf Grund eines Beſchluſſes der Baucommiſſion welchem der
Magiſtrat beitrat reiſte eine Commiſſion beſtehend aus den
Herren Stadtbaurath Schultz Stadtverordneten Maurermeiſter
Müller und San Rath Hüllmann am 19 December v J nach
Leipzig und am 28 December nach Heidelberg um die in dieſen
Städten beſtehenden Tonneneinrichtungen durch Autopſie kennen
zu lernen und die gemachten Erfahrungen für unſere neue Volks
ſchule in der Henriettenſtraße reſpective auch weiter zu Nutz und
Frommen unſerer Stadt zu verwerthen

Wir beſuchten in Leipzig die Georgenhalle die Raths
freiſchule im Roſenthal und eine ganz neue Bürger
ſchule in der Pfaffendorfer Straße Ueberall waren die Ein
richtungen äußerſt primitiv und zur Nachahmung in keiner
Weiſe zu empfehlen Tonnen aus Tannenholz unverſchloſſen
oder mit einem am Abfallsrohre befindlichen verſchiebbaren
Trichter ſehr unvollkommen verſchließbar für die Wegſchaffung
behufs Entleerung meiſt ſehr unbequem placirt der Deckel
verſchluß unvollkommen und unſauber die Abtrittsgebäude ſelbſt
in directer Verbindung mit dem Schulhauſe ſtehend ſodaß eine
merkliche Verunreinigung der Luft in den Corridoren ſtattfand

Das Einzige poſitiv brauchbare was wir von Leipzig mit
nahmen war die Beſtätigung des von uns gehegten Verdachtes
daß die Zahl der von unſerer Schulcommiſſion für die neue
Schule geforderten Appartements zu hoch gegriffen ſei Jn
Leipzig fanden wir und ebenſo ſpäter in Heidelberg für
je 2 Knabenklaſſen 1 und für jede Mädchenklaſſe 1 Appartement
Selbſtverſtändlich war für die Knabenſchule ein gemeinſchaftliches
Piſſoir vorhanden

Nicht unerwähnt wollen wir laſſen daß wir in Leipzig dazu
kamen als eben in der Georgenhalle ein neues von einem
Jngenieur Friedrich aufgeſtelltes Abfuhrſyſtem durch den
ſtädtiſchen Baudirector geprüft wurde Daſſelbe beſteht darin
daß in einer ſehr großen eiſernen Tonne unter fortwährendem
geringem Waſſerzufluße die Fäcalien desinficirt die feſten
Stoffe präcipitirt die flüſſigen mit dem Waſſer in den Kanal
abgeführt werden Es befindet ſich neben und über der Tonne
ein kleiner die gelöſte Desinfectionsmaſſe enthaltender Kaſten
der beim Schluſſe der Vorſitzklappe geöffnet wird und einen
Theil ſeines Jnhalts in die Tonne entleert Die Desinfections
maſſe iſt Geheimniß des Erfinders Das Shyſtem ſelbſt gleicht
auf s Haar dem im Jahre 1873 oder 74 von einem Herrn
von Valmagini erfundenen welches unſeres Wiſſens keine Aner
kennung und Verwendung gefunden hat Unter dieſen Um
ſtänden erſchien es nothwendig das anerkanntbeſte Tonnen
ſyſtem in Heidelberg kennen zu lernen Die Reiſe dahin
wurde demgemäß von der erwähnten Commiſſion vom 27 bis
30 Decbr v J ausgeführt

Herr Dr med Mittermayer unbeſ Stadtrath der Schöpfer
der ganzen Einrichtung zeigte uns Alles was irgend ſehens
werth war mit der dankenswertheſten Bereitwilligkeit und gab
uns nach allen Richtungen hin die gewünſchten Aufſchlüſſe
Auch der Jnſpector des Tonnenvereins Herr Goldſchmidt ver
pflichtete uns durch freundliche Führung zu Danke

Gegenſtände unſerer Beſichtigung waren zunächſt

1 Die Aufſtellung der Tonnen in größeren und
kleineren auch kleinſten Privathäuſern in einem Hoſpitale
einem großen Geſellſchaftslocale 2 Schulen

2 Die Conſtruction der Tonnen reſp Tonnen
wagen ihre Verbindung mit dem Abtrittsrohre ihr
Verſchluß die Mittel zu ihrer Wegſchaffung bis auf den
Abfuhrwagen die Abfuhrwagen ſelbſt

Ueber die Beziehungen des deutſchen Lundes
zu ſeinen Bewohnern

hielt Herr Profeſſor Dr Alfred Kirchhoff aus Halle a d S
im Kaufmänniſchen Vereine zu Hannover am 9 März einen
Vortrag welchen der Hann wie folgt ſkizzirt

Was die Gegenwart unter Geograpyhie verſteht iſt etwas we
ſentlich Anderes als das was man noch vor einem Menſchenalter
mit dieſem Namen bezeichnete Jenes Gemengſel von geogra
phiſchen ſtatiſtiſchen hiſtoriſchen u ſ w Notizen das früher
dieſen Namen trug hat jetzt einer wirklichen ſyſtematiſch ausge
bildeten Wiſſenſchaft weichen müſſen die wir als einen Zweig an
dem großen Baume der Naturwiſſenſchaft bezeichnen können
Auch in dieſer jungen Wiſſenſchaft herrſcht ſeit Karl Ritter ſie
gegründet hat ein reges Leben Jn den engen Rahmen einer
Vorleſung war von dem Vortragenden eine Fülle von Stoff und
feinen Bemerkungen in überaus eleganter vft pointenreicher
Sprache zuſammengedrängt
Dreierlei Urſachen ſind es welche die Natur der Völker bereiten

die Abſtammung die Eigenart des bewohnten Landes und die
örtlichen und geſchichtlichen Einwirkungen Schwer hält es bei
einem Volke jede dieſer Urſachen zu begrenzen denn ſie wirken
oft zuſammen Es verflechten ſich hier zwei Wiſſenszweige die
Völker und die Erdkunde Neben Humboldt und Ritter ſtellt
ſich Peſchel Er hat uns gelehrt die Freiheit des menſchlichen
Thuns voll anzuerkennen und nur deſto tiefer die ewig waltende
Naturbedingtheit des menſchlichen Seins forſchend zu bewundern
Dieſe junge Lehre wollen wir an Deutſchland zu prüfen ver
ſuchen Gerade die Deutſchen haben den Wandel von Leib und
Seele unter verſchiedenen Himmelsſtrichen bewährt ja ſie haben
zwei neue Nationalitäten erzeugt die engliſche und die nord
amerikaniſche Großbritanniens Bewohner ſtehen uns ſo fremd
gegenüber als Schweden und Norweger und doch ſollten wir in
ihnen die Stammesgenoſſen ſehen Noch erſtaunlicher vollzog ſich
die Abſtammung der Nordamerikaner die wir als Enkelnation
der Germanen bezeichnen können Dieſes Frühreifen dieſes Früh
altern dieſe Unruhe dieſe Haſt im Yankeethum erinnert an das
Naturell des rothen Mannes der jene Gegenden früher inne
hatte Auch auf die Körpergröße hat das Land Einfluß Bald
nach dem erre u fand eine Meſſung von anderthalb
Millionen amerikaniſcher Bürger ſtatt bei der ſich ergab daß die
den weſtlichen Staaten angehörenden beträchtlich höher waren als
die der andern Staaten
Auch in unſerem deutſchen mitteleuropäiſchen Vaterlande finden
ſich ähnliche Erſcheinungen An den Alpen ſcheint das Körper
maß am größten zu ſein In der Schweiz in den öſtlichen
Alpen iſt faſt durchweg ein großer Volksſtamm Die öſter

tik zählt nirgends ſo wenig Geſtellte unter
dem Mittelmaß als hier beſonders in Salzburg Jn Tölz an
der oberen Jſar iſt jeder vierte Mann ſechs Fuß groß oder höher
Aehnlich iſt das Verhältniß in Oberbaiern und Schwaben Die
Urſache davon iſt nicht in der geognoſtiſchen Beſchaffenheit zu
ſuchen ſondern rn in den terin nerbaltniſen dieſer
Gegenden Ferner charakteriſirt die Bewohner der Alpen die
Schärfe der Sinne namentlich des Auges die gewaltige Muscu

latur der Waden eine Folge des täglichen Bergſteigens Damit
iſt aber nicht behauptet daß die Niederung nur ſchwächliche
Naturen erzeugt Der leichtere Sandboden v einen noch uner
klärten Einfluß auf die Streckung des Menſchen Der hochge
wachſene Geeſtmann überragt den breitſchultrigen Maxſchbe
wohner Auch die Stadtbewohner ſind etwas größer als ihre
nächſten Nachbarn vom Dorfe der Grund davon iſt in der beſſern
Nahrung zu ſuchen 3
Zwei bodenſtändige endemiſche n beweiſen unſere nie

vö et löſende W e von der Beſchaffenheit des Landes
die Malaria und das Wechſelfieber Die Malariag die wir als
Marſchfieber bezeichnen können beherrſcht die Küſte von Schles
wigHolſtein bis nach den Niederlanden hin binnenwärts er
ſcheinen nur einige Landſtreifen die ihr ausgeſetzt ſind Fort
ſchreitende Cultur iſt dieſem Fieber ſiegreich entgegengetreten
Durch die Coloniſation der oſtelbiſchen Landſchaften haben ſich
die Askanier und die in ihre Fußſtapfen tretenden Hohenzollern
nicht nur das Verdienſt erworben große Landſtrecken der deutſchen
Cultur erſchloſſen ſondern dadurch auch geſunde Menſchen ge
ſchaffen zu haben Etwas Aehnliches hat die Schweiz aus neueſter
Zeit aufzuweiſen Am Züricher See gab es einen ſumpfigen
moraſtigen Landſtrich mit armer ungeſunder Bevölkerung erſt
die Landcorrection Konrad Eſcher s ſchuf dauernd fruchtbares
Land mit wohlhabenden geſunden Leuten die Malaria iſt ſeitdem
für immer von hier verſchwunden

Kropf und Cretinismus ſind gleichfalls nur an gewiſſe Gegen
den gebunden Norddeutſchland iſt auffallend von ihm verſchont
dagegen ſind die Gebirgsbewohner von dieſer Krankheit heim
geſucht Nicht jeder Dickhals iſt Cretin aber der Cretinismus
tritt mit Kropfhals zuſammen auf ſo das Cretins zugleich auch
Kröpfe ſind Als Urſache dieſer Krankheit kann nicht die Höhe
der Gebirge angeſehen werden ſondern nur die feuchte Luft der
Gebirgsthäler Wo freie Gebirgsluft weht verſchwindet die
Krankheit An der Moſel und am Hundsrück tritt der Cretinis
mus ſehr ſtark auf Die Unterſuchungen haben ergeben daß in
denjenigen Gegenden wo der Cretinismus ſich zeigt Luft und
Waſſer jodfrei iſt daß alſo die Jodabweſenheit den Cretinismus
befördert Die jodreichen Umgebungen von Kreuznach und Er
furt ſind auffallend frei vom Cretinismus dagegen bildet die
Umgegend von Koblenz wo Luft und Waſſer jodfrei ſind einen
Hauptherd des Cretintsmus Auch dieſes Uebel kann durch die
modernen Culturbeſtrebungen gemildert werden

Das niederdeutſche Sprachgebiet erſtreckt ſich dreißig Meilen
weit binnenwärts Jn der Provinz Preußen iſt der Dialect
etwas gemiſcht Mecklenburg Pommern die Mark ſind von
Niederſachſen aus coloniſirt und ſprechen plattdeutſch Sachſen
und Schleſien als Colonieländer von oberdeutſchen Stämmen
haben auch deren Mundart Die hochdeutſchen Dialecte unter
ſcheiden ſich von den niederdeutſchen dadurch daß ſie die Laut
verſchiebung um eine Stufe fortgeſetzt haben eine Veränderung
des Conſonantismus der ſich im ſechsten Jahrhundert vor
Chriſto vollzogen hat
mannen im Süden das t der früheren Sprachperiode woran die

Was veranlaßte die Baiern und Ale M

am unteren Rhein auf derſelben Lautſtufe ſtehen geblieben als
die Frieſen

Die Einrichtung des Wohnhauſes Kleidung und Lebensweiſeendlich ſtehen unter Einwirkung der Landesbeſchaſfenheit und r

Klimas Das Alpenhaus gewährt als Holzbau eine vortreffliche
Waffe gegen die Unbilden der Gebirgsnatur das weitaus
ladende faſt flache Dach das durch große Felsbrocken gegen den
Sturm geſchützt iſt bietet Kühlung im Sommer und die rings
herumgehenden Lauben geſtatten den Bewohnern einen freien
Blick in die großartige Alpenwelt Jm außeralpinen Deutſch
land findet ſich dieſer Holzbau nur noch in den Bauten des
Rieſengebirges Jm agckerbautreibenden Flachlande hat man ſtatt
des Holzdaches das Strohdach im mittelgebirgigen Deutſchland
baut man ſelbſt die Dörfer aus Bruchſteinen An der Nordſee
küſte im feuchten Klima baul man die Häuſer aus Backſteinen
es iſt für dieſes Klima das billigſte und geſundeſte Baumaterial
Das Frieſenhaus beſitzt wegen Mangels an Brunnen im
dortigen Lande ſeit unvordenklichen Zeiten eine ciſternenartige
Vorrichtung zum Auffangen des Regenwaſſers Aus klimatiſchen
Einflüſſen iſt auch der Vorzug der rühmlichſten Sauberkeit zu
erklären die uns je mehr wir uns Holland nähern um ſo ent
ſchiedener hervortritt Schon in Bremen beginnt ſie und ſteigert
ſich allmälig bis ſie in Holland ihren Höhepunkt erreicht

Die Temperatur des Jahres und noch mehr des Winters
ſtuft ſich nicht nur in der Richtung von Norden nach Süden
ſondern auch von Oſten nach Weſten ab Jn Preußen
braucht man eine Menge von Feuerung um ſich zu erwärmen
am Rheine hat man bereits den franzöſiſchen Kamin Der
Küſtenbewohner hüllt ſich mit Vorliebe in Wollſtoffe Dies
beruht nicht auf Verzärtelung denn es äußert ſich hierin nur
das Geſetz daß bereits mäßig kühle dabei jedoch feuchte Luft
uns deshalb frieren macht weil Waſſer ein viel kräſtigerer
Wärmeleiter iſt als Luft Darum bedarf die Niederländerin
um in der Kirche recht andächtig zu ſein der Stoofſe Und die
Matroſen t r nur Wollzeuge weil dieſe die vom Körper
empfangene Wärme beſſer conſerviren Von Jütland bis nach
dem Rheine hat ſich der Holzſchuh eingebürgert weil er gegen

die r ſchützt v r r ggtürge nicht ewendbar Jn den Alpen ſieht man da ottiſche nackte Knieweil das lange Beinkleid die Glieder ſpannt r
Wo feuchte Luft weht denkt der Menſch daran ſeine Geſchmacksnerven zu reizen durch beißende Stoffe S iſt das Lbeltanen

zu Hauſe hier die Vorliebe zu geiſtigen Getränken Der Genuß
von Thee Kaffee und Spirikuoſen iſt an den naßkalten Küſten
eine Nothwendigkeit nicht aber der Genuß des Branntweins im
Binnenlande

Am Schluſſe ſeines Vortrages gab der Red ireiches Bild von der großen Vbannigſaltigteit des de dte ar

des und ſeiner Bewohner daß aber der e utſchen
Lebens überall derſelbe ſei daß wir uns vom Fels zum
u e trotz aller Verſchiedenheit als ein einig Volk von Brüdern

t

Niederſachſen feſthielten mit einem zu vertauſchen Es
iſt der Einfluß der Gebirgsnatur Dieſelben Franken welche
am Main und Rhein dieſe Lautverſchiebung annahmen ſin
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im Deckel ein rundes Loch zur Aufnahme des Abtrittsrohres

9 Die Abfuhrſtation mit ih ren Vorrichtungen zum
Entladen der Wagen zur Entleerung der Tonnen und deren
ſchließliche Reinigung ß
Das Magazin des Herrn Lipowski für alle mög
lichen Abtritts und Tonnenabfuhrutenſilien

ad 1 Wir ſahen eine Tonne in einem engen Hausflure dicht
neben der Treppe unverdeckt ſtehen wir ſahen ſie in einem
Höfchen in einem kleinen Bretterhäuschen auf der Stelle der
früheren Grube die ſelbſtverſtändlich das ganze Höfchen ver
ſtänkert und den Untergrund verunreinigt hatte Jetzt war Alles
ſauber und rein Nur die Unbequemlichkeit war vorhanden
daß das Sitzbrett etwa 2 Meter über dem Erdboden lag alſo
durch eine kleine Treppe erreicht wurde

Wir ſahen ferner die Tonnen in eleganten großen Häuſern in
einem kleinen Bretterverſchlage dicht neben dem Hausflure im
Keller in Schuppen u kurz an den verſchiedenſten Stellen
placirt aber überall ſo daß eine Verunreinigung des
Raumes der Tonnen und der Luft in keiner Weiſe
ſtattf and

Von beſonderem Intereſſe waren für uns die Schulabtritte
mit den Wagentonnen Wir ſahen deren 2 Die Abtritts
gebäude waren vom Schulhauſe getrennt aber durch einen ver
deckten gepflaſterten Gang mit ihm verbunden IJn Leipzig
hängt das Gebäude unmittelbar mit dem Abtrittsgebäude zu
ſammen und in Baiern ſind die Abtritte in den neuen Schulen
im Schulgebäude ſelbſt dicht neben der Treppe angebracht Die
Appartements befanden ſich etwa 3 Meter über dem Erdboden
wurden alſo mittelſt einer Treppe erreicht Die Abtritte be
finden ſich in 2 Reihen neben einander mit dem Rücken einander
zugekehrt die Vorſitzbretter ſind ſchräg von hinten oben nach
vorn unten geſtellt Die vier ſchräg abfallenden Rohre verlaufen
ſpitzwinklich in einander und münden in die Wagentonne welche
zwei derartige Röhrencomplexe aufnimmt

ad 2 Die Wagentonnen ſelbſt ſind von Holz oder Eiſen
ungefähr von der Größe und Form wie die von unſerem Ab
fuhrinſtitute gebrauchten mit einem Fenſterſchlitz an der hinteren
Wand oben einem Hahn zur Entleerung des Jnhaltes und
2 runden etwa 15 Centimeter weiten Oeffnungen auf der oberen
Fläche zur Aufnahme der Abtrittsrohre Sie liegen feſt auf
einem vierrädrigen Geſtelle und ſind wenig von vorn nach hinten
geneigt Der Schuppen für dieſe Tonnen iſt etwa 9 hoch
rein und geruchfrei und enthält noch einen kleinen eiſernen Ofen
zur event Heizung des Raumes um das Einfrieren der Abtritts
rohre zu verhüten Außer dieſen ſind noch kleinere etwa
300 Liter faſſende Tonnen die auf 2 Rädern liegen im
Gebrauch

Die gewöhnlichen Tonnen ſind von ſchwarz emaillirtem
Eiſenblech neuerdings kommen auch hölzerne gefirnißte Fäſſer
zur Verwendung chlindriſch 105 Liter faſſend Jn der
Seitenwand ganz oben iſt ein dünnes Abfallsrohr zum Abfluſſe
etwaigen Ueberfluſſes in ein unter ihm ſtehendes kleines Gefäß

Zu dieſem Behuf iſt die Oeffnung mit einer I Centimeter
breiten und 1 Centimeter tiefen Rinne umgeben Jn manchen
Häuſern fanden wir 2 an einander gekoppelte Tonnen vor Jedes
Haus muß mindeſtens 2 Tonnen haben zum Wechſel

Das Abtrittsrohr reicht nicht ganz bis zur Höhe der
Tonne ſondern hat an ſeinem unteren Ende ein hülſenartiges
verſchiebbares etwa 20 Centimeter langes Rohrſtück welches auf
und ab geſchoben und durch Horizontaldrehung feſtgeſtellt wird
Daſſelbe greift in den oben erwähnten Falz der dann durch
eingeſtreute Aſche feſt verſchloſſen wird

Der Syphon ein ca förmig gebogenes Rohrſtück iſt
nicht überall oberhalb des Schieberohrs angebracht Jn ihm
ſtagniren alſo kleinere Fäcalmaſſen und ſchließen ſo die Tonnen
gaſe ab Sie können behufs Reinigung bei den neueren An
lagen herausgenommen werden Wir halten die ganze Ein
richtung für wenig werthvoll denn einestheils erfolgt der Ab
ſchluß der Fäcalgaſe durch Fäcalmaſſen die doch auch Gaſe ent
wickeln anderntheils wird der Syphon leicht verſtopft und friert
im Winter leicht ein Deshalb findet man ihn auch mit Stroh
umwickelt Empfehlenswerther iſt jedenfalls die Anbringung
eines Dunſtrohres dicht unter der Brille welches nach dem
Schornſteine oder über das Dach geleitet wird Bei den
Schultonnen gehen die Dunſtrohre von der Vereinigungsſtelle
der vier Abfallsrohre ab

Die Wegſchaffung der Tonnen geſchieht in folgender
Weiſe Zunächſt wird das obenerwähnte Schieberſtück einige
Zoll hoch in die Höhe geſchoben die Tonnenöffnung durch einen
paſſenden Deckel eben ſo einfach wie feſt verſchloſſen Zwei
Männer heben dann an zwei ſeitlich angebrachten Henkeln die
Tonne bequem aus ihrem Cabinet hervor legen 2 Traghölzer
unter die Henkel und tragen ſie wie eine Sänfte in ſenkrechter
Stellung auf den auf der Straße ſtehenden Tonnenwagen oder
ein Mann erfaßt die Tonne mittelſt eines zweirädrigen Karren
hebels deſſen kurze Arme in die oben erwähnten Henkel ein
haken worauf denn durch Senken der längeren Arme die Tonne
in die Höhe gehoben und ohne Mühe abgefahren wird

Die Tonnenwangen ſind niedrige Rollwagen welche zwölf
Tonnen faſſen Sie enthalten fünf nach der Seite ausziehbare
Bretter wie unſere Leichenwagen ein nach hinten ausziehbares

für je 2 Tonnen Raum bietend Die zwei zwiſchen den
Hinterrädern ſtehenden Tonnen kommen auf excentriſch drehbare
Bretter zu ſtehen

Ein Paar ſeitliche Gardinen decken den Wagen eigentlich
überflüſſig Denn weder durch das Geſicht noch durch den Ge
ruch läßt ſich der Jnhalt der Tonnen erkennen

ad 3 So werden die Tonnen auf die etwa 1 Kilometer
unterhalb der Stadt dicht am Neckar liegende Abfuhr
ſtation gefahren

Das Grundſtück hat etwa 2 Morgen Flächenraum mit einem
Wohnhauſe für 4 Arbeiterfamilien Stallung für 3 Pferde einen
Schuppen zur Entleerung und einem zur Aufbewahrung der
leeren Tonnen Die Entladung der Wagen geſchieht mittelſt
Krahnes Die Tonnen werden ſenkrecht in die Höhe gewunden
dann auf einen Schienenwagen nach hinten gefahren und mittelſt
einer einfachen Stürzvorrichtung in die untenſtehenden Abfuhr
tonnen entleert welche letztere dann von den Oeconomen direct
auf das Feld verfahren oder auf Compoſthaufen gelagert werden

Die Spülung der entleerten Tonnen geſchieht in ſehr primitiver
Weiſe Eine Pumpe von Holz entſendet ihr Waſſer in ein
längeres hölzernes Gerinne und wird von da in die Tonne ge
leitet Der Spülicht wird dann auf einen ziemlich großen Com
poſthaufen geſchüttet welcher Compoſthaufen dann von Zeit zu
Zeit als guter Dünger von den Landwirthen der Umgegend abge
fahren wird

ad 4 iſt nur zu erwähnen daß das Magazin des Herrn
Lipowsky an Zweckmäßigkeit und Reichhaltigkeit der Abtritts
Utenſilien wohl von keinem ähnlichen erreicht werden dürfte
Desfallſige Bezüge ſind deshalb jedenfalls von ihm zu machen

uns Herr Dr Mittermeyer über den ganzen Betrieb den Koſten
punkt c c mitgetheilt hat

Jn Heidelberg ſind gegenwärtig 200 Tonnen in Betrieb doch
wächſt deren Zahl immer mehr da für jeden Neubau und jede
neue Abtrittsanlage die Tonne obligatoriſch iſt

Die eigentliche Tonneneinrichtung Abtrittshäuschen und
Sitzbrett nicht mitgerechnet koſtet da je 2 Tonnen wegen des
Wechſels erforderlich ſind gegen 200 Mark Die jedesmalige
Entleerung und Reinigung koſtet 20 Pf und zwar iſt die Ent
leerung einer Tonne die von 8 Perſonen benutzt wird wöchentlich
einmal nöthig bei Benutzung von 15 Perſonen 2 Mal c
Ein Hausſtand von 8 Perſonen zahlt alſo für Abfuhr jährlich
10,40 Mark Die Dauer einer Tonne wird von Dr Mittermeyer
auf 8 Jahre geſchätzt So lange beſtehen die älteſten fungi
renden Tonnen Die Wagentonnen werden alle 14 Tage einmal
abgefahren ſollen aber auch ſchon einmal volle 4 Wochen unent
leert geblieben ſein Der ganze Betrieb wird unter Oberaufſicht
des Dr Mittermeyer von einem Tonneninſpector vier Arbeitern
mit 2 Wagen und 3 Pferden beſorgt Das Capital zur Be
ſchaffung des Grundſtücks der Abfuhrſtation der Pferde Wagen
und ſonſtigen Utenſilien iſt durch einen ſog Tonnenverein auf
Actien beſchafft worden und hat nach der Ausſage des Dr Mitter
meyer für das letzte Betriebsjahr 6 Dividende ergeben

Die Einwirkung des Tonnenſyſtems auf die Salubrität der
Stadt ſoll nach Dr Mittermeyer evident ſichtbar ſein Er hat
zu dieſem Behuf Karten angelegt in welchen jedes einzelne
Haus in Heidelberg und die in demſelben vorgekommenen
Typhus und Cholerafälle verzeichnet ſind Die Tonnenhäuſer
ſollen das geringſte Contingent zu dieſen Krankheiten ſtellen
Wir können die Richtigkeit der desfallſigen Beobachtungen und
Behauptungen des Herrn Dr Mittermeyer noch nicht als
unangreifbar zugeben da die Zahl der Tonnenhäuſer Heidel
bergs noch zu klein und ihre Dauer noch zu kurz iſt

Der Verkauf der Fäcalien an die Landwirthe der Umgegend
und die prompte Abfuhr derſelben von der Abfuhrſtation ſoll
nach Dr Mittermeyer durchaus geregelt verlaufen Die Nach
ſinh daß man die Fäcalien in den Neckar geſchüttet habe ſei
alſch

Dies ungefähr iſt das Wichtigſte was uns der für ſein
Syſtem begeiſterte Herr Dr Mittermeyer gezeigt und mitgetheilt
hat Und wenn wir nun unſer Urtheil über daſſelbe abgeben
dürfen ſo lautet daſſelbe in der Hauptſache günſtig und können
wir den Beſchluß beider ſtädtiſchen Behörden daſſelbe in der
neuen Volksſchule gewiſſermaßen als Modell einzuführen nur
als einen glücklichen bezeichnen

Denn die Vorwürfe welche Seitens der Canaliſationsfreunde
der Tonnenabfuhr zum Vorwurf gemacht werden welche
namentlich in Graz in Steiermark unleugbar da ſind welche
auch wir in Leipzig und a auch in einzelnen Häuſern von
Halle beobachtet haben daß die Tonnen weder die Verun
reinigung des Bodens noch der Luft verhüten und daß ihre
Abfuhr mit außerordentlich vielen Unſauberkeiten und Unbehag
lichkeiten verbunden ſei haben wir in Heidelberg nicht ge
funden Die Vorzüglichkeit der heidelberger Einrichtungen liegt
in folgenden

1 Daß die Tonnen von Eiſen ſind Eine hölzerne Tonne hat
zwar eine längere Dauer und iſt billiger in ihrer erſten An
ſchaffung aber auch wenn ſie gut gefirnißt oder mit Petroleum
getränkt iſt ſo widerſteht ſie dem Eindringen der Fäcalien auf
die Dauer doch nicht und verbreitet ſchließlich einen ganz
enormen Geſtank viel ſchlimmer als ein ſtinkender ſchlecht
ventilirter Abtritt

2 Die Form der Verſchluß und der Transport der durch
Herrn Lipowsky conſtruirten Tonnen Die einfach chlindriſche
Form deren Baſis zur Höhe ſich etwa wie 2 verhält bedingt
eine erhebliche Stabilität die durch das Gewicht die leere
Tonne wiegt 35 Kilo vermehrt wird Der Verſchluß iſt ein
fach und tadellos Der Arbeiter kann ihn aufſetzen ohne die
Hände immindeſten zu beſchmutzen Die Henkel an den Seiten
wänden ſind äußerſt zweckmäßig Einestheils bieten ſie ſehr
gute Anfaßpuncte für Hände und Tragapparate dar andern
theils verbieten ſie das Umlegen Kollern und Schieben der
Tonnen Das iſt aber ungeheuer wichtig Denn dadurch werden
nicht nur die Tonnen außerordentlich conſervirt ſondern werden
auch Verſchüttungen des Tonneninhalts gänzlich vermieden Ebenſo
ſind die Abfuhrwagen gut conſtruirt Ob die verſchiebbaren Bretter
namentlich die Drehſcheiben lange halten werden wagen
wir nicht zu beurtheilen Aber ſo viel iſt unzweifelhaft daß dieſe

Schiebebretter Vorrichtung die Beladung des Wagens außer
ordentlich erleichtert und demgemäß zu Läſionen der Utenſilien keine
Veranlaſſung bietet Jtem die heidelberger Abfuhrmethode iſt
vorzüglich weil ſie alle Manipulationen außerordentlich leicht
und einfach vorſchreibt und Abweichungen von der Regel ver
bietet denn jede Abweichung würde ſchwerer als die Regel ſein

Daß das Tonnenſyſtem in dieſer Weiſe durchgeführt die
Salubrität eines Ortes begünſtigen kann glauben wir Das Motiv
welches der Nichteinführung deſſelben in dem neuen heidelberger
Univerſitätskrankenhauſe im Wege ſtand die Fäcalien anſteckender
Kranken müßten ſofort aus der Stadt geſchafft werden läßt ſich
ja durch Desinfection beſeitigen und das andre die Kranken
würden durch den häufigen Tonnenwechſel beläſtigt 2 Mal
wöchentlich ſcheint nicht recht ſtichhaltig zu ſein

Aber eine Antwort darauf ob dieſes Syſtem in der heidel
berger Weiſe durchgeführt für größere Städte von 50 und mehr
Tauſend Einwohner durchführbar ſei wagen wir nicht be
ſtimmt zu geben Die heidelberger Tonnenwagen welche zwölf
Tonnen faſſen und größere Wagen zu conſtruiren dürfte nicht
zweckmäßig ſein gehen täglich 4 Mal hin und her Sie ent
leeren alſo in maximo 96 Tonnen dabei hat Heidelberg zur Zeit
200 Tonnen Bei 400 Tonnen würden 4 Wagen bei 4000
Tonnen 40 Wagen mit 60 Pferden und 80 Arbeitern nothwendig
ſein Halle hat 66,000 Einwohner Rechnen wir auf je 15 Ein
wohner eine Tonne die zweimal wöchentlich entleert wird ſo
giebt dies 4400 Tonnen Das reicht aber lange nicht Denn
wie viele Häuſer ſind vorhanden in denen nicht 15 Menſchen
wohnen und deren Tonne doch zweimal wöchentlich abgeholt
werden muß weil ſie für einen Wochenbedarf nicht zureicht

Und mit der Größe der Stadt nimmt die Leiſtungsfähigkeit
der Wagen ab Wenn in Heidelberg ein Wagen 4 Touren
machen kann kann er in einer Stadt von 100,000 Einwohnern
vielleicht kaum 3 machen

Aber wenn auch dieſe Schwierigkeit überwunden werden könnte
eine andere Schwierigkeit erwächſt aus der Verwerthung des
Düngers Heidelberg wird bei 200 Tonnen ſeine Fäcalien noch
los die können in nächſter Nähe verwerthet werden Wohin
aber ſollten wir beiſpielsweiſe mit unſern täglichen Kothmaſſen
Jn Holland vermitteln die Canäle die Vertreibung der Fäcalien
Bei uns im Binnenlande fehlt dieſes billigſte Transportmittel
Jn Graz wo die Abfuhr mittelſt Tonnen ſeit 1830 beſteht alſo
ſich ſehr allmählich entwickelt hat alſo alle möglichen Abſatzpunkte

Nachdem wir ſo das was wir geſehen kurz zu ſchildern be
müht geweſen ſind liegt es uns ob darüber zu referiren was

haben noch lange nicht aller Koth aus den Fäſſern als Dünger
verkauft ſondern eine ſehr große Menge deſſelben wird alltäglich
in die Mur geſchüttet

Was den Preis der heidelberger Tonnenabfuhr betrifft ſo iſt
derſelbe außerordentlich gering 20 Pf pro Tonne Das giebt
pro Kopf und Jahr 1,30 Mark Die Einrichtung der Tonne
koſtet für 15 Perſonen etwa 150 Mark und dieſe Einrichtung
braucht erſt in 10 Jahren erneuert zu werden Das klingt
ſehr billig Aber ob man s anderwärts ſo billig haben wird
Ob es in Heidelberg immer ſo billig bleiben wird Dies iſt
eine andere Frage Jn Nürnberg beiſpielsweiſe koſtet die Abfuhr
einer Tonne 50 Pf

Dazu kommt daß in die Tonnen nur eben der Koth und ein
Theil des täglichen Urines aufgenommen wird daß ein
Theil der in jeder Wirthſchaft vorkommenden Abfallsſtoffe
welcher jetzt in die Senkgrube kommt anderweitig aufgeſpeichert
und abgeführt werden muß daß alſo neben dem Tonnenabfuhr
ſyſtem für Fäcalien eine geregelte Abfuhr der anderweitigen Ab
fallsſtoffe mit der allgemeinen Einführung des Tonnenſyſtems in
Ausſicht genommen werden müßte Und vom hygieniſchen Stand
punkte aus iſt dieſer Theil der Abfuhr der Stoffe welche der
Zerſetzung und Verweſung verfallen mindeſtens ebenſo wichtig
als der der Fäcalien

Alſo billig iſt die Tonnenabfuhr nicht und wenn man erwägt
daß bei derſelben die Fäcalien 3 bis 14 Tage innerhalb der Woh
nungen bleiben daß die ſonſtigen Abfallſtoffe innerhalb vieler
Monate während welcher ſie in unſeren Wohnungen lagern
ihren Zerſetzungsproceß mit allen ſeinen das Behagen ſtörenden
und die Geſundheit gefährdenden Exhalationen durchmachen ſo
muß man dem Spül oder Canaliſationsſyſteme welches innerhalb
weniger Stunden alle menſchlichen und thieriſchen Auswurfsſtoffe

alſo vollkommen unzerſetzt wegführt vom hhygieniſchen
Standpunkte aus vielleicht aber auch vom öconomiſchen den
Vorzug geben Freilich ob es für Halle durchführbar iſt wagen
wir nicht ſo kurzer Hand zu entſcheiden Unſer Schlußvotum
faſſen wir dahin

1 Die Einführung des Tonnenſyſtems für unſere neue Schule
iſt zweckmäßig

2 Jn Erwägung daß der Bürgerſchaft Gelegenheit gegeben
werden ſoll daſſelbe wie es für den Privatgebrauch zu verwen
den iſt kennen zu lernen halten wir die für die erſte Anlage
zwar billigeren für die Abfuhr und längere Benutzung aber
koſtſpieligeren Tonnen von 105 Liter Jnhalt für zweckmäßiger
als die großen Wagentonnen welche etwas mehr koſten als die
entſprechende Zahl der Tonnen aber in Bezug auf Abfuhr Ent
leerung weſentlich billiger ſind und die Gefahr des Ueberfließens
eigentlich ausſchließen

3 Sobald das Tonnenſyſtem in Halle Anklang finden ſollte
muß eine Abfuhrſtation geſchaffen werden

4 Das ganze Abfuhrweſen muß dann entweder in der Hand
der ſtädtiſchen Verwaltung liegen oder wenigſtens unter deren
ſpeciellſter Controle ſtehen

Vermiſchtes
Die Hinrichtung des Muttermörders Louchard fand am

18 d M in Evreux bei Paris ſtatt Bekanntlich iſt der
Mörder ein ſtumpfſinniger blöder junger e der ſich bis
jetzt nicht aus ſeiner Gemüthsruhe reißen ließ Erſt als er er
fuhr daß das Urtheil eng ſei verfiel er in die entſetzlichſte
Todesangſt hatte beſtändig Ohnmachten und Erbrechungen und
ſeufzte verzweifelt ſo ſchlimm hätte er ſich die Sache nimmer
mehr vorgeſtellt Er ſchloß die ganze Nacht kein Auge und
hatte als man ihn des Morgens um 5 Uhr abholte die größte
Mühe ſich nur auf den Beinen zu erhalten Jn weißem Hemd
und das Haupt mit einem ſchwarzen Schleier bedeckt wie es
das Geſetz für Vatermörder vorſchreibt wurde er ſchon halb eine
Leiche nach dem Richtplatz gefahren und dort das Urtheil voll
ſtreckt Sein Leichnam glitt von der Maſchine in einen bereit
gehaltenen Sarg und hier bot ſich den Anweſenden ein Grauen
erregendes Schauſpiel der des Hauptes beraubte Rumpf richtete
ſich einmal halb auf und fiel auf die linke Seite die haar
ſträubende Erſcheinung wiederholte ſich noch zwei Mal Ueber
2500 Perfonen waren Zeugen dieſes unheimlichen Vorfalls

Eiſerne Bahnſchwellen Auch die MainWeſerBahn führt
ſolche ein und ſchreibt ſoeben eine Submiſſion auf 18 Millionen

Kilogramm aus tAus Fulda Ein hochgeſtellter kath Geiſtlicher ſteht wie
bereits vor Jahren bei einer anderen Gelegenheit wieder ſtark
im Verdacht in einer Erbſchaftsſache bei welcher er als Teſta
mentsvollſtrecker fungirte ſich unerlaubte Vortheile verſchafft zu
haben Die Entrüſtung in der Stadt iſt groß Zwei junge
Mädchen ertränkten ſich aus Liebesgram innerhalb einer Woche in
der Fulda Die frommen ſog JungfrauenExercitien haben
wieder mehrere Opfer gefordert Eine Dienſtmagd und eine den
beſſeren Ständen angehörende junge Dame ſind in Folge der
geiſtlichen Uebungen dem religiöſen Wahnſinn verfallen ſo daß
ihre Ueberführung in eine Jrrenanſtalt nothwendig geworden iſt

2 D
Verkehrs Handels und BörſenNachrichten

Amſterdam, 19 März Jm Bereiche und im Gange des
Waarenhandels ließ ſich ſeit letztem Berichte keine weſentliche
Veränderung wahrnehmen Der Caffee Markt war ſehr ruhig
ſelbſt luſtlos namentlich was grünlichen Java aus letzter N H
Maatſchappy Auction betrifft blaſſe blanke und gelbliche Qua
litäten würden eher zu verwerthen ſein kommen jedoch nur
wenig vor Die N H Maatſchappy verſteigert am 27 März in
Rotterdam ca 63,000 Ballen Java daſelbſt liegend und
31,800 Ballen Java hier liegend zuſammen 95,400 Ballen
Reis Roher noch nicht am Markte Jn Geſchältem wenig
Veränderung Vorlauf von weichen Sorten beſſer geſtimmt man
verlangt höhere Courſe Gebrochene Waare gefragt doch P
nicht am Markte Jn Kümmel Canarien und braunem Senf
ſamen ging nur ſehr wenig um Preiſe ſind weichend

Nachrichten des Standesamts Halle vom 20 März
Aufgeboten Der Liniirer R Schwenke und E Buſch Bäcker

gaſſe 8 und Schmeerſtraße 37 Der Schuhmacher R Niemann
und C Walter Geiſtſtr 37 und Mittelſtr 18 Der Kutſcher

Frotſch und M Gartig Franckensſtr 2 und Franckensſtr
er Bahnarbeiter R u und C Brandtſtetter Thalg 1 und

e Ulrichsſtr 39 Der n F W Prill und H Chritſche Staßfurth Der Bautechniker F R Thieme und A
Reubke Halle und Hausneindorf

Eheſchließungen Der Droſchkenbeſitzer C Roſt und C Wurm
ſtich u 3 und Pfännerhöhe

Geboren Dem Brauer W Hauke eine T Brunoswarte 20
Dem Schloſſer F Mummelthey ein S Kirchthor 23 Dem
Bäckermeiſter O Weber ein S Oberglaucha 37 Dem Hand
arbeiter F Gramatzky eine T Weidenplan Dem Poſtpacket

ar J i re hoanpt ein S Luckengaſſe 11 Ein unehel S
ntb 5JnſtGeſtorben Des Schmied F Rauchhaupt S Eduard Guſtav

3 Schwäche Taubeng Die Wittwe Chriſtiane Koch geb
Drpert 72 J 9 M 11 Carcinoma hepetis Sapfenſtraße 20

es Tiſchlermſtr C Schumann S Reinhold 8 J 3 M 25
Miliartubercyloſe kl Schlamm Die Wittwe Johanne Caro

ohne Ueberſtürzung aufgeſucht werden konnten wird obgleich 700
Häuſer 12 pCt der Geſammthäuſerzahl noch keine Tonnen

n ne an etgee Se 63 du n 5agflu nigsſtr 36 es BureauAſſiſtenten O Sommer8 an 5 M 20 Lungenentzündung Marienſtr
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An das inſerirende Publiknm
Der ſtets ſich ſteigernden Auflage unſerer Zeitung und des dadurch bedingten fri

Zeitung beſtimmten Jnſertionsaufträge uns möglichſt frühzeitig zugehen zu laſſen Anzeigen größ
en früheren Beginnes des Druckes halber bitten wir alle für unſere

eren Umfanges bis zum Abend vor dem Erſcheinen der
betreffenden Nummer alle anderen Jnſerate aber bis ſpäteſtens 129 Uhr Vormittags bei ſpäterem Eingehen der Aufträge würde die Jn
ſertion erſt in der nächſtfolgenden Nummer erfolgen können

Bei Aufgabe kleinerer Jnſerate bitten wir die Jnſertionsgebühren in der Expedition gleich zu entrichten
bitten wir ſtets Franco Marke behufs Autwortgabe beifügen zu wollen

Bekanntmachung
Die Frühjahrs Controlverſammlungen im Bezirk des unterzeichnetenLandwehrBatai ons finden für das Jahr 1878 in der nachfolgend angegebenen

Zeit ſtatt
1 Compagnie

Lebendorf am 3 April Vormittags 10 Uhr
Cönnern 3 April Nachmittags 2Löbejün 4 April Vormittags 10
Wettin 4 April Nachmittags 2

2 Compagnie
Beiderſee am 25 März Vormittags 9 Uhr
Trotha 25 März Mittags 12Giebichenſtein 25 März Nachmittags 3
Dölau 26 März Vormittags 9Hohenthurm 26 März Nachmittags 2

röbers 27 März Vormittags 10 h
Ammendorf 27 März Nachmittags 3

3 Compagnieauf dem Hofe der Moritzburg am Paradeplatze in Halle a/S
ahrgang 1871 und 1875 am 29 März Morgens 8 Uhr
ahrgang 1872 und 1876 am 29 März Vormittags 10 Uhr
apraana 1873 am 29 März Mittags 12 Uhr
ahrgang 1874 1877 und
unbrauchbare Soldaten am 29 März Nachmittags 3 Uhr

c 2c cZu dieſen Controlverſammlungen haben ſämmtliche im Bezirk ſich auf
altende Ofſiziere Aerzte obere Militairbeamte und Mannſchaften im reſerve
ichtigen Dienſtalter ſowie auch die der Marine Reſerve angehörenden Mann

chaften der FlottenStamm und WerftDiviſion zu erſcheinen was hierdurch
mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird daß beſondere
Ordres nicht mehr ausgegeben werden die Betreffenden vielmehr
in Folge dieſer Bekanntmachung zum Erſcheinen verpflichtet ſind
und das unentſchuldigte Ausbleiben die geſetzliche Strafe nach ſich

Halle a/S den 16 Februar 1878zieht
Königliches Bezirks Commando des 2 Bataillons Halle

2 Magdeb Landwehr Regiments Nr 27
Bekanntmachung

Nach der von der Königl Regierung in Merſeburg uns zugefertigten
von der hieſigen Handelskammer den geſetzlichen Beſtimmungen entſprechend
aufgeſtellten Heberolle für das Jahr 1878 ſind von den in hieſiger Stadt zur
Gewerbeſteuer veranlagten in s Handelsregiſter eingetragenen Handels und
Gewerbetreibenden an Jahresbeiträgen für das laufende Jahr je neun Pfen
nige von jeder Mark des Jahresbetrages der Gewerbeſteuer zu entrichten

Die Betheiligten fordern wir hierdurch auf die hiernach von ihnen zu
zahlenden Beiträge zugleich mit den nächſten Gewerbeſteuer Zahlungen an unſere
Kämmerei II auf dem Rathhauſe abzuführen

Der MagiſtratHalle a/S den 18 März 1878

Bekanntmachung Bäckerei und

Angabe der zugehörigen

Am 1 April tritt im hieſigen e Mühlen Verkauf
und zwar in dem neuerbauten Hauſe
n 13 eine neue Poſtanſtalt

in Wirkſamkeit welche die Bezeichnung
Poſtamt 3 in Halle a/S führen

und ſich mit der Annahme von Poſt
ſendungen aller Art ſowie von Tele
grammen ingleichen mit dem Abſatze
von Poſtwerthzeichen ReichsWechſel
ſtempelmarken und geſtempelten Wechſel
blankets befaſſen wird Eine Ausgabe
von Poſtſendungen findet bei derſelben
nicht ſtatt

Die von der neuen Poſtanſtalt im
Verkehr mit dem Publikum einzuhal
tenden Dienſtſtunden ſind wie folgt
feſtgeſetzt worden

a an den Wochentagen
von 7 Uhr im Winter 8 Uhr Morgens
bis 1 Uhr Mittags und
von 2 Uhr Nachmittags
bis 8 Uhr Abendsb an den Sonntagen
von 7 bezw 8 bis 9 Uhr Morgens und
von 5 Uhr Nachm bis 8 Uhr Abends
e an den nicht auf einen Sonntag

fallenden geſetzlichen Feſttagen
von 7 bezw 8 bis 9 Uhr Morgens
von 11 Uhr Vorm bis 1 Uhr Nachm und
von 3 Uhr Nachm bis 8 Uhr Abends

alle a/S den 19 März 1878
er Kaiſerliche OberPoſtdirektor

Geheime Poſtrath
Braune
Meine in

Reuſellerhauſen 14
an Leipzig befindliche

Zündholz Fabrikanlage
beabſichtige Oſtern 1878

zu verpachten V Beck
Fa Ehle e COomp

Grundſtück Perkanf
Mein zweiſtöckiges maſſives Wohn

aus Stallung und Ho ſowie einen
ckerplan 3 Morgen 18 X Rth haltend

beabſichtige ich aus freier Hand zu ver
kaufen

Reflectanten wollen ſich direkt an
mich wenden

Schraplau den 20 März 1878
ustav Kersten
HHäuSser

große herrſchaftliche und kleinere gut
verzinslich in Halle und Umgend bei

Anzahlung zu verkaufen
eſtaurationen große cowfortable

Jch habe die beſte Windmühle mit
flotter Bäckerei in einer anhaltiſchen
Stadt von 15,000 Einwohnern bei ſehr
geringer Anzahlung zu verkaufen

Theodor Müller
Cöthen Holzmarkt 15

aſthofs Verkauf
Jch habe in einem 1400 Seelen zäh

lenden Fabriksdorfe den beſten Gaſt
hof mit Materialgeſchäft worin jähr
lich über 6000 Umſatz erzielt ſind
Umſtände halber zu verkaufen Ueber
nahme kann ſofort erfolgen wozu 4000

erforderlich ſind Auch paßt der
ſelbe für einen Oekonomen welcher
Gaſtwirthſchaft betreiben will

heodor Müller
Cöthen i Anhalt Holzmarkt 15

Für Stellmacher
Jn einem großen Dorfe wo ein

Stellmacher ſehr gewünſcht wird iſt ein
ſchönes Haus mit großem Garten unter
ſehr günſtigen Bedingungen zu verkaufen

Nähere Auskunft ertheilt
Carl Saller in Landsberg

Haus Verkauf
Ein in einer der Hauptſtraßen Naum

burgs belegenes Wohnhaus mit zwei
herrſchaftlichen Wohnungen doppelter
Einfahrt großem Hofraum Seiten u
Hintergebäuden vier Kellern bedeu
tenden Bodenräumen für jedes größere
Geſchäft und Oeconomie an iſt
veränderungshalber unter günſtigen Be
dingungen zu verkaufen Adreſſen be
fördert unter N N 99 Haaſenſtein

Vogler Naumburg a/S

Mein in Gohlis bei h imbeſten Stande befindliches in haus
Parterre u 3 Stock 12 Fenſter
Front in welchem flotte Reſtauration
betrieben wird iſt für den äußerſt
billigen Preis von 15000 bei 3
4000 Anzahlung zu verkaufen und
kann der Reſt längere Jahre feſt
darauf ſtehen bleiben

W Günther Leipzig
Grimma ſcheſtraße 24

Baustelle
40 C Ruthen mit großer heller Nie

derlage zu jed Fabrikgeſchäft geeignet
zu verkaufen Merſeburgerſtraße 41

aus Werkauf
ſowie gerirgere mit und ohne Jnven
tar zu verkqufen reſp zu verpachten
und ſofort oder ſpäter zu übernehmen Stallung Hof Keller e in beſgr

Capitalien werden auf s Gewiſſen
haſteſte vermittelt ſowie auch Annoncen
in alle Zeitungen guſgen ren und
prompt beſorgt durch O Kysow

Ein ſchönes 2 ſtöckiges Haus mit
ſchönem Laden und mehreren Stuben

Lage von Sangerhauſen iſt für1000 bei halber Anzahl ſchleunig
zu verkaufen durch den Agent W An

Eine ſehr freundliche gangbare Gaſt
wirthſchaft iſt mit Jnventar bei bil
liger Miethe wegzugshalber ſofort bil
lig zu verkaufen kann auch bald über
nommen werden Näheres durch H
Becker Glockenſtraße 8 Leipzig

Reſtauration
1 Morgen Garten zur Anlage einer

Reſtauration geeignet zu verkaufen
Merſeburgerſtraße 41

Ein Grundſtück in der beſten Lage
von ggWig 5 Minuten von Leipzig
an der Pferde und Eiſenbahnſtation ge
legen beſtehend aus Parterre und 3
Ekagen hohem Vorderhaus und Hinter
haus in welchem ſich eine Reſtauration
ein Material Geſchäft 2 große Werk
ſtätten und außerdem 8Logis befinden
iſt für 16000 bei 2000 Anzahlung
ſofort zu verkaufen
Gefl h sub B 9 befördert

Herr Louis Löſche Leipzig Katha
rinenſtraße 18

Zur Gärtnerei
und Gemüsebau

ſind gegen 4 Morgen gedüngtes gutes
Feld und ein ziemlich großer Garten
auf Wunſch mit Wohnung nahe bei
Halle a/S ſofort zu verpachten Näh
kleine Steinſtraße 4 part von 3 bis
5 Uhr Nachmittags

Ein Logis 2 Stuben K nebſt
Zubehör Preis 70 1 April zu ver
mieth Martinsgaſſe 7 Hinterh 2 Tr

Geſucht
eine herrſchaftliche Wohnung mit

Bureau Räumlichkeiten J mit
iecen und

des Preiſes werden unter A 146 poſt
lagernd Halle erbeten

er
Die Räume worin bis jetzt Herr

Stockmann Viehhandel betrieben
hat auch zu jedem anderen Geſchäft
paſſend ſind zum 1 April zu ver
miethen Merſeburgerſtraße 41

Kl Schloßgaſſe 4 iſt die I Etage
3St K m Waſſerl u a Zubehſofort oder ſpäter zu beziehen Näheres

kleine Schloßgaſſe 3 part
Eine Wohnung 2 Stuben 1 oder

2 Kammern nebſt Zubehör wünſchen
kinderloſe Leute zum 1 Juli

Thiel Magdeburgerſtraße 6
Zu vermiethen

zwei neue Wohnungen eine z 1 April
für 28 Thlr eine z 1 Juli f 34 Thlr

Giebichenſtein kl Breitenſtraße 1

Landwehrſtr 12 ein freundl Logis
von 2 St 2 Entree Torfgelaß 2c zum 1 April zu beziehen

Zwei Fuhren Dünger abzuholen
Landwehrſtraße 12

Eine Wohnung für ruhige Miether
3 Stuben desgl Kammern u Zu

behör wird p 1 Juli oder 1 October
u z geſucht Möglichſte Nähe
es Marktes Steinſtraße Ulrichsſtraße

großer Schlamm
Adreſſen sub M 213 bei Rudolf
zpe gr Ulrichsſtraße 4 niederzu

egen

Ein elegant möblirtes Zimmer bil
ligſt ſofort oder ſpäter zu vermiethen

Mühlweg 25 p
Zum 1 April nahe der Kaſerne mö

blirtes Stübchen geſucht Offert unter
E C 36 abzugeben in der Expedition
dieſer Zeitung

Möblirtes Zimmer u K ſogleich oder
ſpäter zu vermiethen Steinweg 6 I

1 oder 2 möblirte Zimmer mit Pia
nino zum 1 April zu vermiethen

Moritzzwinger 10 3 Tr
Reelles

Heirathsgesuch
Ein junger Mann 26 Jahre alt der

im Begriff ſteht als Bäckermeiſter
eine Bäckerei zum 1 April zu über
nehmen ſucht auf dieſem Wege eine
Lebensgefährtin Da das Geſuch reell
ſo werden junge Mädchen mit einigem
baaren v gebeten werthe Off
vertrauensvoll unter Z H 66 an
die AnnoncenExp v Haaſenſtein
Vogler in Halle a/S einzuſenden
Photographie retour Ehrenſache

Mit 15000 Mark
ſuche einen ſtillen Theilnehmer zu mei
nem ſeit Jahren gut gehenden Lom
bardgeſchäft Das Kapital wird durch
Werthpapiere und Werthobjecte die
Darleiher in die Hände bekommt ſicher
geſtellt und ein Verdienſt von 60
pro Mille monatlich garantirt Adr
unter O 348 befördert die Annon

cen Expedition von August Pfutr
Berlin 80 Oranienſtr 1

Ein Kapital von 500 S wird auf
ute Hypothek zu 59 Zinſen zum 1

Bei Geſuchen um Auskunftsertheilung
Die Expedition der SaaleZeitung

Ein Hofverwalter
wird zum ſofortigen Antritt auf Rit

ſucht Perſönl Vorſtellung Bedingung
Ein durchaus tüchtiger und recht

ſhaffencp junger Kaufmann ſucht per
ofort oder ſpäter mit 3000 Anzah

lung ein rentables MaterialwaarenGeſchäft zu kaufen oder zu pachten

event zwecks ſpäterer Uebernahme als
Commis in ein ſolches einzutreten Beſte
Referenzen Unterhändler verbeten
Gefl Offerten sub e Z 999 bei
Herrn Rudolf Moſſe Halle alS
niederzulegen

Einen Uhrmachergehülfen ſucht
Otto Brüsggemann

Cönnern
Ein junger Mann der 2 Jahre auf

einem Gute ſeine Lehrzeit in der Land
wirthſchaft zur Zufriedenheit ſeines
Principals durchgemacht ſucht ander
weitige Stellung Gefl Adr bitte an
H Wagner Sohn Halle a/S
zu ſenden

Für Zuckerfabriken

C

Heinrich Guncdlach
ter ut Wehlittz bei Schkeuditz ge Papierhandlang

32 Breitestrasse 32
empfiehlt

Sohreib Brief u Luxuspapiere eto
Gratulations u Einladungskarten

Stammbuchsblumen Bilderbogen u ſ w
Sohreib u Zeiohenmaterialien

Schulbächer Lehrmittel eto eto
übernimmt die Ausführung von allen

Druckaufträgen sowie Buchbinder
arbeiten und sichert bei correcter Iäe

ferung billige Preise zu

Visi ten artenvon 1 Mark 25 Pfg an pro 100 Stück
Monegramme ete

nach jedem Wunsch in kürzester Zeit

Hibeln und Geſangbücher
in guten dauerhaften Rindänden

Plakate und Schilder
in Patentschrift und Druck werden

correct und sauber angefertigt

Ein tüchtiger Kupferſchmied der
die Rohzuckerfabrikation gründlich ge
lernt hat ſucht Stellung als Siede
meiſter oder Fabrikkupferſchmied Off
unter S D 430 durch die Annoncen
Expedition von Haasenstein
Vogler Magdeburg erbeten

Tüchtige Rockarbeiter ſuchen
A Hamphke Co

Fe tüchtige Barbier Gehülfen
ſucht zum ſofortigen Antritt

Ed Driebe Leipzigerſtraße 22
Ein junger Mann ohne Familie

ſucht Stellung als Diener Portier
oder Lohndiener

u erfragen
iebichenſtein Triftſtraße 34

Derſelbe war ſchon als Diener in
adlichen Häuſern

M elimer
Zwei junge gewandte Kellner wer

den ſofort angenommen
C Otto Bairiſcher Hof

Friedrichsſtraße 16

Ein Kuhfutterknecht verheirathet
oder nicht welcher ſchon in ähnlichen
Stellungen war findet ſofort Stellung
n Rittergut Gr Kayna bFrank
eben

Ein junger Menſch 18 Jahre alt
wünſcht als Hausknecht oder in einer
Reſtauration als Burſche Stellung
Auskunft ertheilt Ebert Herrenſtraße9

Ein Kellnerlehrling
zum 1 April geſucht
Reſtaur Roſenthal Weidenplan 23a

Einen Malerlehrling ſucht
F Hohn Töpferplan 4

Für mein Colonialwaaren Deſtil
lations Tabak u Cigarren Ge
ſchäft ſuche einen Lehrling

Halle a/S August Pledller
Ein junges Mädchen von außerhalb

aus achtbarer Familie ſucht Stellung
als Verkäuferin Nähere Auskunft

kl Ulrichsſtraße 19 2 Tr
Eine perfecte Köchin findet b hohem

Lohn zum 1 April oder ſofort Stelle
Zu erfragen bei

Fr Nagel Landwehrſtraße 2
Ein Mädchen von außerhalb von

16 Jahren welches Schneidernzu Ma
ſchinennähen gelernt ſucht bei ein paar
Kindern oder als Stütze der Hausfrau
ſofort oder 1 April Stellung
Bahnhofsſtraße 6 im part r
Junge Mädchen die das Schneidern

gründlich lernen wollen können ſich
melden Taubengaſſe7/8 Frau Schmidt

Jeden BHantauslchlag
trockene näſſende und juckende
Flechten offene Beinſchäden Krebs
c heilt ſicher und ſchnell durch
Pflanzenmittel

Julius Scheinich
Dresden Schloßſtr 10 II

Zu ſprechen in Halle a/S Sonn
abend den 23 März im Hotel
goldner Ring

Schöner gelber Gartenkies iſt zu
verkaufen

Sandgrube Dom Granau
ei Halle a/S

Zwiebeln in ſchöner Waare
Klausthorvorſtadt 14 II

ril zu leihen geſucht Näheres in
alt in Sangerhauſen der Expedition dieſer Zeitung

pferde ſtehen zum Verkauf
Magdeburgerſtraße 25

Ein paar zweiſpännige Droſchken Caroline Pakebuſch geb

Heinrich Gundlach
Papierhandl ung

32 Breitestrasse 32

Freitag friſche hausſchlachtene
Wurſt empfiehlt
G Friedrich Bärg 10

Sauerkohl Pfd 10 PfgPrelgelsbeerer 3
Saure Gurken

fgurken Pfd 13 Pfg
iüüller Nacht

Zur Anfertigung aller in ſein Fach
einſchlagenden Arbeiten empfiehlt ſich
R Küpp Tapezierer u Decorateur

Geiſtſtraße 28

Zur prompten Ausführung von
Lebens Feuer u Spiegelglasver
ſicherungen empfiehlt ſich

O Kysow Ranniſcheſtraße 23
Kreuzzeitungs Mitleſer geſucht

Wird zugeſchickt und abgeholt
Gressler Eremitage

Wegen rer verkaufe Sophas Matratzen und Mö el zu billigſten Preiſen

Fink Tapezierer Fleiſcherg 2
Bill Latten 3 M lg Sophienſtr 16

Eine neumelkende Kuh mit Kalb zu
verkaufen Lieskau Nr 32

bitte ergebenſt von Jhrem
wundervollen Valſam
Bilfinger gegen
Rheumatismus

und Gicht
gwret Flaſchen zu ſenden u
ie Anwendung deſſelben bin i

von meinem alten Uebel ge
ſchwollene Füße vollſtändig ge
heilt worden und habe in Folge

W rRheumatismuskranken aus voll
ſter Ueberzeugung empfohlen

Hochachtungsvoll
Störmer EiſenbahnTelegraphiſt
Alt Carbeb Dirſchau 7 Dec 1877

Zu beziehen durch ſämmtliche
Apotheken auch nimmt Beſtellungen

S entgegen Waltsgott Droguiſt

89900066
Ein Portemonnai Muſchelform mit

Jnhalt verloren Gegen Belohnung
abzug alter Markt 6 im Hofe

Eine gelbe Dogge
Hündin zuge Gegen Erſtattung
der Koſten abzuholen in

Dieskau 51
Eine ſchwarz und weiß carrirte ſei

dene Streife verloren Abzugeben
gegen Belohnung gr Sandberg 3

S mnmM jjxthh CccßkosVv
Familien Nachrichten

Verlobt Martha Löbnitz mit Kauf
mann Guſtav Anr Naumburg

da Beitze Frankfurt a mit Auguſt
rnold Weißenfels Eliſabeth Fenſch

mit Edwin Schatz Magdeburg Anna
Rauſcher Königsberg i/Pr mit Her
mann Wieſe Wehrſtedt

Vermählt AſſecuranzJnſvector
einr Griebſch Breslau mit Nannh
renning Aſchersleben
Geboren Ein Sohn Hrn K Höche

a Hrn Lorenz StolzeGr Wanzleben
Geſtorben Hauptmann a D Friedr

Wilh von Schmude Berlin Frau
Schneemann

chabedey

Sen
D

Magdeb VouisSeht Paul Waenfels

in wegte dert e



Ausechues Cigarren
Der gerichtliche Ausverkauf

des zur A J Hagelberg ſchen Concursmaſſe gehörigen Lagers von

Leinen Wollen u Baumwollwaaren
wird Vormittags von 9 bis 12 u Nachmitt von 3 bis 6 Uhr
im Geſchäftslocal Schülershof 22 am Markt

Namentlich ſind noch Herrenröcke in allen Größen Kna
ben Jaquetts und Hoſen weiße und blauleinene Arbeitshemden
fortgeſetzt

zu billigen Preiſen vorhanden

Trotha lagern wird fortgeſetzt

Bernh

Bernh Schmödt
Maſſeverwalter

Der gerichtliche Ausverkauf
der zur Julius Lüttig ſchen Concursmaſſe von Giebichenſtein

o vorräthe welche am Bahnhof
und Nachmittags von 2 bis 5 U

Maſſeverwalter

per Vormittags von 8 bis 12
r

Schritt

t 50 Pfg o K 1,9025 7 i e Pfg

J 1500 Gewinne wor 1 i W v 6000

den üblichen Rabatt

Unter heutigem Tage bringe ich einem

binderei welches ich nochmals beſtens empfehle ein

SarmenGescnhääft
von Quedlinburger und Erfurter Blumen und Gemüſe Samen errich
tet habe Beſtellungen auf Samen bis zu den kleinſten Quantitäten werden
auf s Schnellſte und Billigſte beſorgt

Auch Gartenanlagen in jedem Styl vom großen Park bis zum klein
ſten Hausgarten werden von mir übernommen ſowie Zeichnungen dazu
liefert Beſtellungen auf Pflanzen Bäume und Sträucher werden auf s
Schnellſte und Billigſte beſorgt

Aufträge werden gr Steinſtraße 70 Neunhäuſer im Blumen
Geſchäft ſowie Reilsſtraße 292 entgegengenommen

o ein Handelsgärkner

er UmzügeS Möbelfulrwerk L
r SC Dettenborn

Halle a
gr Märterſtr 24

e nahe S oJ S

Achte grohe pferde Tolterie

in Quedlinburg gHarz
Ziehung den 28 Mai 1878
1500 nur werthvolle Gewinne 3 Equipagen Pferde NReit

Fahr und Jagdutenſilien Kunſt u Wirthſchaftsgegenſtände
Looſe A 3 Mark ſind zu haben bei

Carl Krebs in Huedlinburg General Agent
ferner bei Herren Ernst Haassengier
A Gräſe und Heinrich Gundlach in Halle a/S

Rich Kramer in Wettin
Baldäamus in Schkeuditz J K Ochse in Brehna
Maler in Dürrenberg J Beyer in Gerbſtädt Wilh Löchel

erkKel in Eisleben Carl Brandlt in

Zehender in Merſeburg

in Löbejün Theodor
Teutſchenthal und Rudolph

c n m vI d

We jeder Größe über
3 nimmt bei billigſter

Preisberechnung
Dettenborn

Möbelfabrikant

Hauptgewinn 6000 Mk Werth

J Barck e CoLouis
Ad

Aug

Angermann in Hohenmölſen

warm

Freitag friſchen
r M grünen Heringein feinſter Butter gebraten ſtets
Dazu ein hochfeines Glas BRoc

bier bei Ed SchuIZe Teipz Str 21
Kaufmännische Dnterstützungs Kasse

Die diesjährige ordentliche Generalverſammlung findet Freitag
den 29 März er Nachmittags 4
und es werden die Mitglieder der Kaſſe unter dem Hinweis darauf zur Theil

daß ne echnungslegung und Dechargeertheilung auch
die Ergänzungswahlen für den Vorſtand auf der Tagesordnung ſtehen

Halle a/S den 20 März 1878

nahme eingeladen daß neben der R

Uhr im Stadtſchützenhauſe ſtatt

Der Vorſtand
L Betheke

Auction
Sonnabend als den 30 März

verkaufe ich 3 Stück Kühe aus freier
Hand in meiner Wohnung wegen Futter
mangel Das Vieh iſt geſund und jung
und gut im Nutzen der Verkauf beginnt
um 11 Uhr Vormittags wozu ich Kauf
luſtige einlade

Die Bedingungen werden im Ter
min bekannt gemacht

Herrmann Springensguth
Alberſtedt den 20 März 1878
Ein gut erhaltener birkener Schreib

ſekretair iſt billig zu verkaufen Zu
erfragen beim Tiſchlermeiſter Herr
mann in Löbejün

Einige gute Federbetten als Deck
bett Unterbett u Kopfkiſſen für 12 F
zuverk Schmeerſt 21,2 Tr Eing Kuhg

Darnenkleider werden modern und
billig gefertigt Mittelwache 1 p

2 Schock hochſtämmige Sün i en a xeben ugu nsug Wuchererſtraße 889

M

Ein gebrauchtes noch in gutem Zu
ſtande befindliches vierſitziges Doppel
pult iſt Umzugshalber billig zu ver
kaufen bei Düben Herrmann
Ein kl Kanonenofen geſ Geiſtſtraße 26

Ein noch neuer Schreibſeceretair
ſteht preiswerth zu verkaufen Näheres

Berggaſſe 3
Sopha verkauft Moritzkirchhof 5 2 Tr

Streuſtroh Weizen u Roggenſtroh
Abharke verkauft Geiſtſtraße 43

Ein Ziegenbockwagen zu verkaufen
auch ſind a ſchöne harte ſaure
Gurken in Schocken zu verkaufen

kl Schloßgaſſe 8
Ein großer Pfeiler Spiegel mit
ahagoniRahmen paſſend für Putz

macher oder Schneidergeſchäft iſt preis
werth zu verkaufen Mühlweg 30 I

Ein gebrauchter noch guter Regulator wird zu kaufen geſucht g

Mühlweg 30 I

eehrten Publikum zur gefälligen
Anzeige daß ich neben meinem Blumengeſchäft Bouquet und Kranz

ark 18

ur QuedlinburgerL 008e Pferdelotterie
Gewinn Werth 6000 1500 Gew

Katharinenloose Lotterie ohne
Nieten à 3

HMallesche Geflügellotterie
Loose à 1 verſendet
Heinrich Gundlach Papierhdlg

Halle Breiteſtraße 32

Jnowraclaw Pferde 2e Lotterie
Ziehung 17 April a c

Haupt Gewinn i W v 10,000
Mecklenburg Pferde 2c Lotterie

Ziehung 22 Mai a c
1081 Gewinne worunter 1 i W v

10000 und 80 edle Pferde
Quedlinburg Pferde c Lotterie

Ziehung am 28 Mai a c

Caſſeler Pferde 2e Lotterie
Ziehung am 29 Mai a c

1052 Gewinne worunter 1 i W
von 10000

Looſe zu obigen Lotterien à St 3
empfehlen und geben Wiederverkäufern

J Barck Cogr Ulrichsſtr 47u Leipzigerſtr 105
An u Verkauf aller Effec

ten zu I 0 reninclusive Courtage

Schaumburs
Bäokeburg Ia0086 S
Ziehung 1 April z

Hauptgewinn 36 000 Mk S

Niete 135 Mark

Preis 190 Mark

Stadt Bari Loove

Ziehung 10 April er
Jährlich 4 Ziehungen

Garantirt durch die Ein
nahmen der Stadt und ein

Kapital von 3 Müllionen

ltalienische Rente Von
diesen Loosen existiren in

Deutschland

nur 2014 Stück
Hauptgew 10 000 2 à

50 000 25,000 Pr
Niete 150 Fres

rPreis 56 Mark

Original L oose mit
deutschem Reichs

vorzüglicher Qualität

Carl Sievert gr Ulrichsſtr 52
Wiehtigf Frauen Plätteriun

Eine Franzöſin welche auch
deutſch ſpricht wird von Mittwo
den 20 bis Freitag den 22 d M
im Hotel zum Ruſſiſchen Hof
hier anweſend ſein um das

Glätten der Wäsche
zu lehren ſo daß die Wäſche den
Glanz der neuen Berliner und Pa
riſer Wäſche erhält Sie kann es
in einer Stunde lehren und koſtet
der Unterricht incl der dazu erfor
derlichen Glätteiſen und ſonſtigen
Utenſilien 10 50

Sie iſt zu ſprechen von 8 Uhr
früh bis 7 Uhr Abends

StadtTheater
Freitag den 22 März 1878Vorſtellung im Abonnement

Zur Feier des Geburtstages
Sr Majeſtät des Kaiſers
Vest Ouverture

Zopf und Echwert
Hiſtoriſches Luſtſpiel in 5 Acten von

Gutzkow
Schauſpielpreiſe

Zum Beſten armer Confſirmanden

Neues Theater
Sonnabend den 23 März

III BI
Höhere Fachschule

d ResidenzstadtSonders hauſen
f Maschinenbauer Banhandwerker

Freiwillige Techniker resp
Meisterprüfung Beginn des Som
mer Semesters am i Mai 1878

m gratis Anfragen u An
meldungen zeitig zu richten an

den Director RATHKE

Trauerſpiel in 5 Acten v F v Schiller
ausgeführt von den Dilettanten

des kaufmänn Vereins Mercur
Billets à 1 Familienbillets gül

tig für 4 Perſonen à 3 ſind vor
her bei Herren Steinbrecher Jas
per am Markt und bei Herrn J Neu
mann Cigarren Geſchäft Geiſtſtr u
Scharrngaſſen Ecke und Abends an der

Für die Oſterzeit
Mitgabe für Conftrmanden

on
Karl Heinrich

Siebente Auflage
Kl Ausgabe geggnt geh 25 Pfg

25 Expl 3 Mark franco

Halle a/S Otto Henddel

Kaſſe zu haben
Anfang präcis 71 Uhr

Stadtgarten
Freitag den 22 r ur Ge

eſtburtstagsfeier Sr Majeſtät des
Kaiſers
Tanzkränzechen

Das frühere Lauffer ſche Kitzinger
Bier von Th Ehemann in Kitzingen
halte in Flaſchen ſowie in Gebinden
ſtets vorräthig und liefere

20 NHaſchen f 3 Mk
frei in s Haus Ferner empfehle meine
anderen übrigen Biere als
Dresdner Waldſchlößchen Culm

bacher Pilſener Lützſchenaer
hell und dunkel ZJerbſter Bitter
bier Köſener Weißbier Rie
beck ſches deutſches Porter ächt
engliſch Porter u engliſch Ale

W eine inSämmtliche

Hochachtungsvoll

Alwin Schober
Wein Hier u Frühſtückſtube

NB Freitag früh Speckkuchen
und Bockbier

stempel

Jean Pränkel
Bankgeschäft

in allen Farben
offerirt

Bengalilche Flammen
brillant brennend

F W altsgott
BERLIN

I 7 Komandantenstr
vis vis Beuthstr

Controle sämmtlicher g
barer Effecten r atis

Für PFrauen
Wie läſtig nach Entbindungen

und Krankheiten das Ausgehen
der Haare beſonders für Frauen
iſt bedarf keiner Erläuterung und
J empfehlen wir als einzig ſicheres i

Mittel den ePegetabiliſchen Haarbalſam
von Dr Robin

M billigſten Preiſen

gr Ulrichsſtr 38

Niederlage in Halle a/S bei
Lonis Voigt

Für alle Pferdebeſttzer

Restitutions VFlIuide Huf
tfett Waschwasser aus

der Fabrik von Georg Engel
in Chemnitz

Schurzleder
n verſchiedenen Größen empfiehlt zu

Th OGammerrath
Lohgerberei Liliengaſſe Nr 10

Per Flacon 60 Pfg
Niederlage bei Herrn AlIbin

Hentze Schmeerſtraße 39 in
Halle a/S

Ferd Schnhmacher s

25 Stück 50 Pfg empfiehlt

gr Ulrichsſtr 34 Promen Ecke

Ausschuss Cigarren

Otto Stevert
Naturheil Methode Conirmanden Handschuhe

eilt ſpeciell iel Krirege an naſe Ziechten Fue empfiehlt Rribbaneggſe
echten Kopfgrind Hautau agZelzſlnß Krätze ne offene e neinwunden Frauenkrankheiten u a Papraſfſinlichte

Weißfluß Bleichſucht Blutarmut ru n iſt Anigentetben Stearinlichte
matismus Kopfgicht alle Arten von
Geſchlechtskrankheiten ſelbſt in den
hartnäckigſten und verzweifelſten Fällen
Bruſt u Magenleiden aller Art

Bandwurm in 2 Stunden Rheu in verſchiedenen Größen u Qualitäten
empfehlen

Gebrüder Häuber
Schmeerſtraße 24

dieſer Krankheiten werden ſchnell ſicher
und dauernd von mir geheikt
W Bei Nichtden Betrag zurück

Meine Brochüre Naturheil
Methocdle erhält jeder Kranke gen
Einſenden von 30 Pfg in Marken
franco gegen franco und verſäume kein
Kranker ſich dieſelbe anzuſchaffen

Ferd Schuhmacher
Eſſen a d Ruhr Kaſt Allee 16
Am Freitag den 22 März er

von z 9 bis Nachmittags 5 Vhr
im Hotel zum goldenen LöwenEine neumilchende Ziege iſt zu ver

kaufen Goldene Egge

olg zahle ich Jeugſtiefel nach Maaß werden gut
zur Naht gebracht Gummizüge werden
eingeſetzt gr Klausſtr 8 im Cig Geſch

AchtuwgWo kauft man weißen Streuſand
Bei Wilh Görike in Dalena

Auf der Grube Pfännerſchaft bei
Bahnhof Teutſchenthal iſt weißer

Stubenſand 25
der Küche ſelbſt ſowie auch bei Herrn

Friſche Pfannkuchen
E Seebe

Restaurant
zur Eremitage
Heute Freitag zur Geburtstags
feier Sr Majeſtät des Kaiſers

von 6 Uhr an

Wamemnursilg
ff Lagerbier u Iichtenhainer

Mever s Restaurant
Barfſüsserstr 5

De Leute frühspeckkuchèen
f Cracauer

wenn m ro 7Münchner Biertunnel
Freitag den 22 März zur Feier Sr

Majeſtät des Kaiſers Geburtstag
speckknchen

Dazu ein ff Glas Bier mit muſi
kaliſcher Unterhaltung

Hermann Kucdolph
S Cracauer Dierhalle

Zu Kaisers Geburtstag früh
Speckkuchen

Restaurant zur Glocke
Freitag zum Geburtstag Sr Maj

des Kaiſers früh von 9 Uhr ab
Speckkuchen Vier ff
Wilhelmshöhe

in Giebichenſtein
Zur Feier des Geburtstages Sr Maj

des Kaiſers

Bau s Igwozu ergebenſt einladet

C Müllere Bier ff
Schlossbrauerei

Giebichenstein
Zur Feier des Geburtstages Sr

Majeſtät des Kaiſers
Ball mit freier Nacht

wozu ergebenſt einladet
W Maack

Oxröh ü,
Zur Feier des Geburtstages Sr

Majeſtät des Kaiſers
a Tanzkränzchen

A Stolze
e Sonntag d 24 März

e Verſammlung der
S vonS e Halle und Umgegend

e

h im Weißen Roß3 Uhr Auswinterung und Ein
winterung Die ſpeculative Fütterung

Käſtner

Die Volksküche
befindet ſich Rathhausg 7 im Hofe

Marken für die ganze Portion à
für die halbe à 13 4 werden in

e Bienenväter

Halle a /S Leipzigerſt 104 zu ſprechen
zum Preiſe von 16 Pfg pro Hectoliter
vorräthig

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Neumann gr icaſttates und bei
Herrn Bellſon Kleinſchmied 1 verk
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